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Schon mal was von einer handelsfreier Unterkunft gehört? Hier ist ein Beispiel: Großbritanniens Berg- 
und Wanderhütten!

Meine Freunde und ich haben kürzlich eine Reise nach Schottland unternommen, wo wir mehrere 
Nächte in Berg-Bothies schliefen. Bothies sind abgelegene Gebäude, die von der Mountain Bothy 
Association (MBA) renoviert wurden und für Menschen offen stehen, die eine Unterkunft benötigen.

Was?

Wenn du zu einem Bothy wanderst oder mit dem Fahrrad fährst, kannst du gerne die Tür öffnen, 
hineingehen und darin schlafen. Du musst kein Geld bezahlen, keinen Vertrag zu unterzeichnen, auf 
einem Bauernhof arbeiten oder sonst irgendetwas gegen die Nutzung dieser Unterkunft einzutauschen.

Wie funktioniert das?

Die meisten Gebäude sind im Besitz einer Person, die nicht mehr viel Verwendung für das Gebäude hat
und sich bereit erklärt hat, die Nutzung des Gebäudes als Bothy zu erlauben. Zwei Bothies sind im 
Besitz der MBA selbst. Die Instandhaltungsarbeiten werden von Freiwilligen durchgeführt und durch 
Spenden und freiwillige Mitgliedsbeiträge finanziert (du musst kein Mitglied sein, um die Bothies 
nutzen zu können). Auf diese Weise können etwa 100 Bothies wind- und wasserdicht gehalten und der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.

Wie sind diese Bothies so?

Die meisten Bothies haben kein fließendes Wasser, keine Betten, Strom, Küchen oder Toiletten (aber 
eine Schaufel steht immer zur Verfügung :)), sodass du mit deiner eigenen Campingausrüstung 
vorbereitet sein solltest, wenn du zu einem Bothy wanderst (bring deine eigene Schlafunterlage, einen 
Schlafsack, einen Campingkocher usw. mit); mit anderen Worten: Bothies sind einfache Unterkünfte - 
vier Wände und ein trockener Platz zum Schlafen.

Eine Bothy klingt vielleicht nicht nach viel, aber diese vier Wände können für einen einsamen 
Wanderer, der Schottland in einem brutalen Sturm durchquert (von denen es anscheinend viele gibt!), 
lebensrettend sein.

Dieser handelsfreie Unterschlupf war für meine Freunde und mich äußerst hilfreich und praktisch, als 
wir durch Schottland reisten. Während wir wanderten, begegneten wir Stürmen, wurden von Regen 
durchnässt, manchmal wurden wir von Mückenschwärmen angegriffen, und manchmal war uns kalt 
und ungemütlich, aber sobald wir die Bothies erreichten, fühlten wir uns sicher und behaglich. Wir 
konnten uns aufwärmen, unsere nasse Kleidung aufhängen, den Mücken entkommen, uns umziehen, 
Essen kochen und gut schlafen. Das kann sehr wichtig sein, da Schottland zu sehr nassem und 
windigem Wetter neigt!
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In den Bothies haben wir viele anderer Wanderer getroffen, die alle sehr freundlich waren und nicht 
nur den Bothy-Raum, sondern auch einige Geschichten, Informationen und sogar leckeres Essen mit 
uns teilten.

Was ich an handelsfreien Dingen liebe, ist nicht nur der "freie" (kostenlose) Aspekt, sondern auch die 
Art und Weise, wie sich die Menschen an solchen Orten verhalten. Ich könnte niemals diese Art von 
Freundlichkeit und Offenheit von Fremden in der Lobby eines Hotels erwarten, geschweige denn im 
Hotelzimmer eines Fremden.
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Manche Leute haben argumentiert, dass "ein Bothy nicht wirklich handelsfrei ist, weil jemand anderes 
dafür bezahlt".

-Wenn du das sagst, dann verstehst du das "handelsfrei" Konzept nicht.

Der Sinn einer handelsfreien 'Sache' besteht darin, dass es handelsfrei ist für die Menschen , die es 
benutzen.

In diesem Fall…

 

Natürlich braucht das Bothy immer noch Ressourcen, um gebaut und instand gehalten zu werden, 
daher ist es sehr wahrscheinlich, dass sie mit Hilfe irgendeines Handels gebaut und instand gehalten 
wird. Das bedeutet nicht, dass du Handel brauchst , um Bothies zu bauen und instand zu halten, es 
bedeutet nur, dass du ein paar Ressourcen brauchst, um Bothies zu bauen und zu unterhalten, und 
leider werden fast alle Ressourcen durch irgendeine Art von Handel kontrolliert (in der Regel durch 
Geld). Deswegen ist es sehr schwierig, aus 100% handelsfreien Ressourcen ein handelsfreies 'Ding' zu 
machen. Aber ich denke nicht, dass wir uns deswegen Stress machen müssen, denn irgendwo müssen 
wir ja anfangen!

Lass uns dieses Dilemma mit Abfall und Recycling vergleichen.



Nehmen wir an, eine Gruppe von Menschen ist besorgt über die Anhäufung von Abfällen auf unserem 
Planeten und möchte etwas dagegen unternehmen. Also sagen sie: 

"Lasst uns Musikinstrumente aus recyceltem Material herstellen! Das wird nicht das ganze Problem 
lösen, aber wenn wir wenigstens anfangen, ein paar coole Instrumente aus Plastikflaschen 
herzustellen, wird sich diese Idee vielleicht durchsetzen und mehr Leute werden anfangen, mehr 
Sachen aus recyceltem Material herzustellen, und vielleicht, wenn das von vielen und lange genug 
praktiziert wird, kann das unser Abfallproblem lösen oder es zumindest besser machen als so, wie es 
heute ist. Aber um das zu erreichen, können wir nicht nur coole recycelte Instrumente herstellen, wir 
müssen auch über das Problem schreien! Wir werden Instrumente aus recyceltem Material herstellen 
und den Menschen sagen, dass Abfall und Umweltverschmutzung ein Problem ist!

- diese Menschen lindern also das Abfallproblem, indem sie etwas erschaffen, aber noch wichtiger ist, 
dass sie durch ihr Projekt Bewusstsein (Bildung) verbreiten, um zu versuchen, andere zu beeinflussen, 
ebenfalls an der Verbesserung des Problems zu arbeiten. Kultur und Gesellschaft verändern sich 
schrittweise durch das Lösen von Problemen.

Nehmen wir jetzt an, jemand kommt vorbei und sagt, dass sie nicht wirklich Musikinstrumente aus 
recyceltem Material herstellen, weil die Werkzeuge, mit denen sie diese Instrumente herstellen, nicht 
aus recyceltem Material hergestellt sind.

Stimmt das wirklich?

Nein! Scheiße, nein!

Ein zuckerfreier Donut ist zuckerfrei, weil er keinen Zucker enthält, daher wird die Person, die den 
Donut isst, keinen Zucker essen. Es spielt keine Rolle, ob sich Zucker im Ofen befindet, in dem er 
gebacken wurde, oder ob er einmal mit Zucker überzogen wurde, solange das fertige Produkt 
zuckerfrei ist.

Musikinstrumente aus recyceltem Material werden immer noch aus recyceltem Material hergestellt, 
unabhängig davon, welche Werkzeuge zu ihrer Herstellung verwendet wurden.

Open-Source-Software muss nicht mit Open-Source-Software erstellt werden, damit sie Open-Source 
ist. Wenn sie auf einem proprietären Betriebssystem erstellt wurde, ist sie trotzdem Open-Source-
Software.

Eine handelsfreie Unterkunft ist eine handelsfreie Unterkunft, weil die Menschen, die sie nutzen, 
nichts handeln müssen, um sie zu nutzen. Es ist immer noch um eine "handelsfreie Unterkunft", 
unabhängig davon, welche Werkzeuge oder Handelsformen an ihrem Bau und ihrer Instandhaltung 
beteiligt waren.

Hast du das kapiert?

https://www.youtube.com/watch?v=ZPz4nG_2bKY


Eine Sache noch!

Ich weiß... Berg-Bothies werden die Welt nicht retten 😀

Diese Art handelsfreier Wildnishütten gibt es eigentlich in vielen verschiedenen Ländern auf der 
ganzen Welt, sie gibt es schon eine ganze Weile, und sie sind nichts Besonderes.

Die Mountain Bothy Association hat wahrscheinlich noch nie von der handelsfreien Bewegung gehört, 
bezeichnet sich selbst nicht als handelsfrei und spricht wahrscheinlich nicht über gewinnbringende 
Unterkünfte in abgelegenen Gegenden (oder über alles, was gewinnbringend ist) als ein Problem.

Nichtsdestotrotz leisten sie nach wie vor eine großartige Wohltat für Wanderer und Radfahrer, die eine 
Unterkunft brauchen, und sie sind ein echtes Beispiel für eine handelsfreie Unterkunft, die selbst in 
dieser profitorientierten Gesellschaft existiert.

Mehr über die MBA kannst du hier   erfahren  .  
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